
Autor: Hermann Friedrich Kohlbrügge

Quelle: Schriftauslegungen (22. Heft) Psalm 34–50
Zu Psalm 47: Aus einer Himmelfahrtspredigt

Datum: Gehalten den 21. Mai 1857

Psalm 47,2 ff.: „Frohlocket mit Händen!“ nicht mit den Lippen allein und dem Munde, sondern
mit all eurem Tun, mit all eurem Glauben, – „alle Völker“ oder Heiden; nicht die Juden allein, son-
dern alle Heiden, die unter der Macht des Teufels sich befinden und mit Stricken der Sünde ge-
bunden sind; ich predige ein Reich der Freiheit und Erlösung. „Jauchzet Gott“ trotz Teufel und Höl-
le, die euch den Mund verstopfen wollen „mit fröhlichem Schall“, obschon Gesetz und Gewissen
euch verklagt. „Denn der Herr“, d. i. Christus, „der Allerhöchste“, Er ist hocherhöhet, da Er aufge-
fahren ist gen Himmel und hat einen Namen empfangen, der über alle Namen ist, daß in Seinem
Namen sich beugen sollen alle Kniee. Und Er ist erschienen wunderbar, erschrecklich, herrlich, ein
großer König der Gnade, der Gerechtigkeit, des Friedens; Er hat alles in Seiner Hand, ist ein großer
König auf dem ganzen Erdboden. „Er wird die Völker unter uns zwingen“, indem wir zeugen von
Seiner Gnade und Erbarmung; wir werden sie überwinden durch die Predigt von Seinem Evangeli-
um. Aber die Leute, die Heuchler, die da widerstreben, sollen unter unsere Füße kommen, wie der
Herr Selbst die Schlange unter Seine Füße zwang. „Er erwählet uns“, mit ewiger Wahl und Gnade,
„zum Erbteil“. Er, der reiche Gott, der unsrer nicht bedarf, Er hat Freude daran, ein Erbteil zu be-
sitzen, das Er liebte. Er erwählet uns zum Erbteil, die Herrlichkeit Jakobs, den Er liebet. Sela, d.  i.
noch einmal, und noch einmal! – Groß ist das Geheimnis: Gott ist geoffenbart im Fleische; aber das
Geheimnis ist geoffenbart und gepredigt: „Gott fähret auf mit Jauchzen“. Er hat es erworben, daß
Adam und alle seine Kinder, die im Herrn sind, auch auffahren mit Jauchzen, wenn sie einmal be-
freit werden von dem Leibe dieses Todes; Er hat den Himmel erworben, fährt hinein für die Seinen,
Er, der Herr, der da ist und der da war und der da sein wird, der Vater der Ewigkeit, fährt hinauf mit
heller Posaune. Die Millionen der Engel sind alle um Ihn herum und blasen in die Posaune, weil ihr
Herr von dem Kreuze hinweg in den Himmel kommt und Sich setzt zur Rechten Gottes auf den
Thron als Hoherpriester und König.
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